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Eidgenössischer Verband der Uebermittlungstruppen (EVU)

Verkehrserziehungs-
Programm der Armee 1973

Nachtfahrtücken meistern!

Motf Kpl X hatte den Befehl, zusammen
mit zwei Motorfahrern und 3 Geländelast-
wagen die Mannschaft von einer Nacht-
schiessübung abzuholen und an den Trup-
penunterkunftsort zu transportieren. Er
selbst führte den zweiten Lastwagen, auf
dem 23 Mann Platz genommen hatten.
Weil er die zu befahrende Strecke nicht
genau kannte, liess sich Kpl X durch einen
andern vorausfahrenden Lastwagen den
Weg weisen. Es rückte bereits gegen 1 Uhr
nachts, als sich die Kolonne mit geringem
Fahrzeugabstand einer Strassenkreuzung
mit Lichtsignalanlage näherte. Bei Grün-
licht und sofort anschliessender Gelbpha-
se überquerte der erste Lastwagen die
Kreuzung ohne Gefahr. Kurz vor der
Durchfahrt des zweiten Lastwagens schal-
tete das Licht auf rot um. Kpl X wollte —
wie er später angab — das Vorderfahrzeug
nicht aus den Augen verlieren und ver-
suchte, trotz Rotlicht die Fahrt fortzuset-
zen. Das schwere Fahrzeug prallte aber

gegen einen Personenwagen, der von
rechts kam und bei Grünlicht in die Kreu-
zung einfuhr. Dieser Wagen wurde um 180

Grad abgedreht und vollständig zerstört;
der Lenker erlitt lebensgefährliche Verlet-
zungen.

Die Lehre aus dem Unfall:

Nachtfahrten müssen gut vorbereitet wer-
den. Der Fahrer hat sich auch innerlich
mit den zu erwartenden Nachtfahrschwie-
rigkeiten auseinanderzusetzen. Bei Dunkel-
heit ist die Orientierung im Gelände oft
schwerig. Wichtig ist deshalb, dass sich

jeder Fahrer zu befahrende Strecke an
Hand der Karte gut einprägt. Nur so kann

er ohne zusätzliche Belastung und ohne
fremde Hilfe den Weg selbst finden und
seine Aufmerksamkeit voll seiner Fahrwei-
se, der Strasse und dem übrigen Verkehr
widmen.
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Wir merken uns Termine

Dezember

6. Sektion Luzern:
Kegelabend und Klausfeier
im «St. Jakob»

7. Sektion Solothurn:
Benzenjasset im Hotel Bahnhof
Solothurn

7. Sektion Thalwii:
Klaushock

8. Sektion Aarau:
Chlaushock im Restaurant
Rombacherhof

13. Sektion Zug:
Filmabend um 19 Uhr im Schul-
haus Loreto

15. Sektion St. Gallen:
Waldweihnachtsfeier

Januar

12./13. Zentraler fachtechnischer Kurs
in Bülach

16. Section Vaudoise:
Assemblée générale ordinaire

18. Sektion Bern:
Generalversammlung im
Restaurant Bürgerhaus

25. Sektion Luzern:
Generalversammlung
im Restaurant Steghof

26. Sektion Thurgau:
Generalversammlung

Februar

1. Sektion Biel/Bienne:
Generalversammlung
im Hotel Touring-de la Gare

7. Sektion Zürcher Oberland/Uster:
Generalversammlung

8. Sektion Glarus:
Generalversammlung

Sektionen berichten

Sektion Biel/Bienne

Kombinierte Nächtorientungsfahrt
«Fides»

Am 6. Oktober veranstalteten die beiden
Sektionen Biel des EVU und der GMMB

(Gesellschaft der Militärmotorfahrer) die
zweite kombinierte Nachtorientierungsfahrt.
Gefahren wurde wiederum mit Jeeps. Zur
Datenübermitlung verwendeten wir die SE-

125, welche sich trotz hügeligem Gelände,
Nebel und Regen wieder einmal bestens
bewährten. Die Uebung fand im Gebiet
Biel-Seeland-Frienisberg statt. Nach der
Befehlsausgabe starteten um 17 Uhr die
erste Equipe, worauf dann in Intervallen
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